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Kleinere Arbeiten des pflanzenphysiologischen Institutes der
k. k. Universität in Wien. Nr. L.

Beiträge zur Kenntnis der Entstehung des Chloro-

phyllpigmentes in den Blättern immergrüner Koniferen.

Von Cäcilie Stein (Wien).

(Schluß. 1)

V. und VI. Versuch (Taxus haccata).

Ausschüttlungsversuch:
Rohchlorophyll:

7. I. 1907 Einjährige zu Zweijährigen.. 1 : 1-477

27. IV. 1907 Einjährige zu Zweijährigen.. 1 : 1'124

Xanthophyll:
7. I. 1907 Einjährige zu Zweijährigen.. 1 : 1*292

27. IV. 1907 Einjährige zu Zweijährigen.. 1 : 1-0635

Reinchlorophyll:
7. I. 1907 Einjährige zu Zweijährigen.. 1 : 1-409

27. IV. 1907 Einjährige zu Zweijährigen.. 1 : 1*147

Adsorptionsversuch:
7. I. 1907. Bei dem Chromatogramme der Zweijährigen zeigt

sich eine stärkere Entwicklung der olivgrünen und blaugrünen

Zone. Kardinalton: Graugrün, 4, XII, d—b.

27. IV. 1907. Die Chromatogramme beider Altersstufen ver-

halten sich annähernd gleich. Kardinalton : Graugrün 4, XII, c— b.

Nun ging ich daran, die Änderungen des spezifischen Grüns
im Laufe einer Vegetationsperiode zu verfolgen. Dabei hatte ich

Gelegenheit, die von Haberlandt^) an der Thuja beobachtete

Erscheinung der „Vergilbung" auch an der Tanne zu studieren.

Vergilbungserscheinung an der Tanne {Abies alba).

Eine Tanne sollte aus Weißenbach an der Triesting in den
Arkadenhof der Wiener Universität verpflanzt werden. Während
des Transportes trat ein starker Frost ein und die Tanne kam
hier einseitig vergilbt an.

Haberlandt hat in seiner Abhandlung „Winterfärbung aus-

dauernder Blätter" für Thuja die Erscheinung des „Vergilbens"

unter dem Einflüsse niederer Temperatur festgestellt. Es lag daher
die Annahme nahe, daß es sich auch bei unserer Tanne um die-

selbe Art der Vergilbung handle. Ich schnitt einige sehr stark

vergilbte Zweige ab und stellte sie in gewöhnlichem Wasser in das

Warmhaus. Aus der am Schlüsse folgenden Tabelle der Ablesungen
nach den Radd eschen Farbentafeln ist zu ersehen, daß ein leb-

1) Vgl. Nr. 6, S. 231.

^) Untersuchungen über die Winterfärbung ausdauernder Blätter. Sitzungs-

berichte d. kais. Akad. d. Wiss. Wien, Bd. 72, 1876,.
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haftes Wiederergrünen im Laufe eines Monates eintrat. Piastiden

konnten trotz sorgfältiger Anwendung verschiedener Tinktionen

nicht nachgewiesen werden. Ich verwendete zur Färbung Eosin,

Gentianaviolett und Pikrinnigrosin.

Die vergilbten Zweige des im Freien stehenden Baumes
hatten erst gegen Anfang Mai die Farbe der normalen Zweige an-

genommen. Ich konnte auch bei diesem Versuche einen Unterschied
bei den verschiedenen Altersstufen konstatieren. Die vergilbten

Sprosse der zweijährigen Triebe ergrünten viel rascher als die der

einjährigen; ebenso ergrünten die an der Spitze des Zweiges ste-

henden Triebe rascher. Es war auch wahrzunehmen, daß das Er-
grünen von der Basis der Nadeln gegen die Spitze fortschreitet.

VII. bis XVII. Versuch (Abies alba).

Um zu konstatieren, ob das Dunklerwerden der Triebe mit

zunehmendem Alter auf die größere Menge oder auf eine dififerente

Zusammensetzung des Ohlorophyllpigraentes zurückzuführen ist,

wurde das zu den Untersuchungen verwendete Material stets von
demselben Individuum genommen und die Untersuchungen stets in

gleichen Zeitintervallen vorgenommen. Es zeigt sich, daß der

Unterschied zwischen den verschiedenen Altersstufen, ich meine
hier die ein- und zweijährigen Triebe — denn ich habe bei ver-

gleichenden Untersuchungen der zwei-, drei- und vierjährigen

Triebe keinen Unterschied konstatieren können — mit dem Fort-

schreiten der Vegetationsperiode sich kontinuierlich ausgleicht. Die
folgenden Daten bestätigen die Annahme von der Vermehrung des

Chlorophyllpigmentes mit fortschreitendem Wachstume.

Ausschüttlungsversuche:
ßohchlorophyll:

8. IL
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8. IL 1907
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22. III. 1907 Einjährige:

1. Zone: Farblos .... vorhanden
2. Zone: Gelb, Xantho-

phyll ß fehlt

3. Zone: Olivgrün,

Chlorophyllin ß . .

.

8-5 mm
4. Zone : Hellgrün . .

.

Spuren
5. Zone: Blaugrün . .

.

fast 8 mm
6. Zone: Gelb 11 mm
7. Zone: Grau fast 2 mm
Karotin : Gelb

Kardinalton 5, XIII, h—

i

5. IV. 1907 Einjährige:

1. Zone: Farblos .... vorhanden

2. Zone: Gelb fehlt

3. Zone: Blaugrün... 9*5 mm
4. Zone : Hellgrün . .

.

fehlt

5. Zone: Blaugrün ... 8 mm
6. Zone: Gelb 11*5 mm
7. Zone : Grau 2 mm
Karotin: Gelb

Kardinalton 5, XIII, f—

h

19. IV. 1907 Einjährige:

1. Zone: Farblos vorhanden
2. Zone: Gelb fehlt

3. Zone : Olivgrün . .

.

fast 10 mm
4. Zone : Hellgrün . .

.

fehlt

5. Zone : Blaugrün ... 8 mm
6. Zone. Gelb 11-75 mm
7. Zone : Grau 2 mm
Karotin : Gelb

Kardinalton 5, XIII, g—

h

2. V. 1907 Einjährige:

1. Zone: Farblos vorhanden
2. Zone : Gelb Spuren
3. Zone : Olivgrün ... 12 mm
4. Zone : Hellgrün . .

.

fehlt

5. Zone: Blaugrün... 7 "5 mm
6. Zone: Gelb 11*5 mm
7. Zone: Grau 2 mm
Karotin : Gelb

Kardinalton 5, XIII, f—

d

Zweijährige:

vorhanden

4 mm

14 mm
fehlt

9 mm
11 mm
2 mm

dunkler als bei den
Einjährigen

5, xni. d—

g

Zweijährige

:

vorhanden
4 mm
14 mm

fehlt

fast 9 mm
12 mm
2 mm

dunkler als bei den
Einjährigen

5, XIII, d-g

Zweijährige:

vorhanden
4 mm
14 mm

fehlt

8-5 mm
12 mm

fast 2 mm
dunkler als bei den

Einjährigen

5, XIII, d—

g

Zweijährige:

vorhanden
4 mm
14 mm

fehlt

8 mm
12 mm

fast 2 mm
dunkler als bei den

Einjährigen

5, XHI, f—

d

20*
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16. V. 1907

1. Zone: Farblos .

.

2. Zoue: Gelb

3. Zone: Olivgrün ,

4. Zone: Hellgrün ,

5. Zone : Blaugrün
.

6. Zone: Gelb

7. Zone: Grau ...

Karotin: Gelb ....

Kardinalton

29. V. 1907

1. Zone: Farblos .

2. Zone: Gelb

3. Zone: Olivgrün.

4. Zone: Hellgrün

5. Zone: Blaugrüu

6. Zone: Gelb

7. Zone: Grau . . .

Karotin: Gelb . . .

.

Kardinalton

Einjährige:
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